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Beringen möchte die Altersfreundlichkeit ihrer 
Gemeinde prüfen 

Unsere Beringer Einwohner sollen möglichst lange ihre eigene Wahl der Wohnstruktur 

treffen können. Als „Altersfreundliche Gemeinde“ sind wir dafür besorgt, unsere doch 

schnell wachsende Gemeinde für jede Generation attraktiv zu halten. 

Dies bedeutet, sichere Gehwege und Bewegungsmöglichkeiten, sowie gute 

Einkaufsgelegenheiten und Bewegungsfreiheit innerhalb der Gemeinde. Mit 

Unterstützungsangeboten, welche den heutigen Bedürfnissen entsprechen, möchten wir 

das Ziel erreichen, eine altersfreundliche Gemeinde zu werden.  

Wir haben uns deshalb für die Teilnahme am Projekt „Altersfreundliche Gemeinde und die 

Quartierbegehungen“ von Gerontologie Schweiz, welches zur Hälfte vom Kanton 

finanziert wird, entschieden. Dies ist eine Massnahme aus dem Altersleitbild, welche sich 

dabei an eine ganz bestimmte Bevölkerungsgruppe richtet, deren Bedeutung in den 

nächsten Jahren und Jahrzehnten noch zunehmen wird.  

Bei den Begehungen verschiedener Quartiere am 16. August 2022 geht es darum, unsere 

Altersfreundlichkeit zu prüfen und den Bedürfnissen gegenüberzustellen. Wir werden 

Fusswege, Sitzgelegenheiten und vieles mehr unter die Lupe nehmen. 

Wir wünschen uns angeregte Diskussionen bei den Spaziergängen und vielleicht 

entspringt daraus die eine oder andere gute Idee für ein zukünftiges Leben in Beringen. 

Die Spaziergänge enden in der Mehrzweckhalle bei einem Austausch von Erkenntnissen 

und Ideen. 

Im Anschluss geht es an die Prüfung und Bearbeitung der Begehungsresultate, welche 

am 25. Oktober 2022 präsentiert werden. 

Wir freuen uns auf die zahlreiche Teilnahme an unserem Event. 
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